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Mitteilungen der Stadt Lauterstein

Mit GOtt Vielfalt Entdecken

. . . und voll entspannen
am 25. / 26. September 2010
rund um die Kirche in Weißenstein

Samstag, 25.09.2010

Ab 19.00 Uhr Feierabend-Lounge auf dem Kirchplatz mit
Drinks & Snacks

20.00 Uhr Open-Air Kino (bei schlechtem Wetter in
der Kirche)

21.30 Uhr Brass-Sound in der Kirche von Gabrieli bis
Gospel mit dem Brass-Ensemble Lauterstein

22.00 Uhr Wort und Klang im Kirchenraum: Psalmen -
Lieder vom Leben mit Simon Fröstl, Orgel
und Johann Schuster, Posaune

23.00 Uhr Nachtgebet Taizé

Sonntag, 26.09.2010:

6.30 Uhr Meditative Morgenwanderung (Treffpunkt
Kirchplatz)

Ab 9.00 Uhr Frühstück für alle im Haus der Kirchenge-
meinde:
Jeder bringt etwas mit.

10.30 Uhr Entspannender Gottesdienst
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Notruf-Nummern

Unfall - Überfall 110
Feuer 112

Deutsches Rotes Kreuz 1 9222
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport

Polizeiposten Donzdorf 0 7162 / 910310
Fax 910315

Polizeirevier Eislingen 07161 / 8510

Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 7161 / 7 2769

Sozialstation Donzdorf 0 7162 / 9 1223 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt):
Montag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit
ihm besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 9669 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 9669 - 27

Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 9669 - 0
nave@lauterstein.de
recher@lauterstein.de

Stadtkasse Herr Messerschmid 9669 - 23
messerschmid@lauterstein.de

Kämmerei Herr Funke 9669 - 20
funke@lauterstein.de

Hauptamt Frau Heilig 9669 - 21
heilig@lauterstein.de

Standesamt Frau Lenz 9669 - 12
lenz@lauterstein.de

Berichte für das Mitteilungsblatt
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de

Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.)
-- Nenningen und Weißenstein tagsüber 07332 / 9669 - 18

stv. Bauhofleiter Wolff privat 0 7332 / 4334

Bauhof 0 7332 / 966918
Handy Matula 0170/5722312
Handy Wolff 0170/5722314
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.)
AEW Geislingen 07331 / 2 09 - 250

Kirchen
Kath. Pfarramt Lauterstein 5313
Evang. Pfarramt Donzdorf 07162 / 2 9511

Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 924591
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 924582

Staatliches Forstrevier Donzdorf

Revierförster Schwarz 0160/5319952

Bezirksschornsteinfegermeister Graf 0 7334 / 9 233479
mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)
Samstagsdienst von Sa., 8.00 bis So., 8.00 Uhr.
Sonntagsdienst von So., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr.
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr.
Danach grundsätzlich der Hausarzt.
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von
10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Not-
falldiensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind je-
weils angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrund-
dienst für unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxis-
anrufbeantworter zu erfahren.

Samstag, 25.09.: von Sa. 8.00 Uhr bis So. 8.00 Uhr:
Dres. Gieren, Mittelmühlgasse 9, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 35 53

Sonntag, 26.09.: von So. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr:
Frau Dr. Haas, Klosterweg 9, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 26 23 40

Praxis Dr. Mangold vom 06.09. - 24.09.2010 geschlossen.
Praxis Dr. Roth vom 27.09. - 28.09.2010 geschlossen.
Praxis R. Deinfelder, Arzt, vom 29.09. - 03.10. und
25.10. - 01.11.2010 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche Ver-
einigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der Tele-
fonnummer 0711 / 7 877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen,
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 25./26.09.2010:
Tierarzt G. Grün, Reichenhardtstr. 11, 73098 Rechberghausen
Tel. 0 71 61/5 30 11
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 24.09.: Brunnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 12,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 51 62

Samstag, 25.09.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/Fils,
Telefon (0 71 61) 9 84 14-0

Sonntag, 26.09.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach,
Telefon (0 71 62) 72 83

Montag, 27.09.: Brunnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 12,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 51 62

Dienstag, 28.09.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach,
Telefon (0 71 62) 94 60 640

Mittwoch, 29.09.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (0 71 62) 2 10 11

Donnerst., 30.09.: Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, Süßen,
Telefon (0 71 62) 93 97 93

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls
die Notdienst bereiten Apotheken.

VERANSTALTUNGEN
in dieser Woche

Samstag, 25.09.2010 ab 8.00 Uhr:
Altpapiersammlung in Nenningen
SG Lauterstein
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren.
am 28.09.: Frau Anna Barbara Maier, geb. Grossmann,

Lindenstraße 5, Lauterstein-Nenningen
zum 92. Geburtstag

am 28.09.: Hern Franz Woisetschläger,
Hornbergstraße 5, Lauterstein-Weißenstein
zum 73. Geburtstag

am 29.09.: Frau Helene Egberts, geb. Drexler,
Stockwiesenstraße 23, Lauterstein-Weißenstein
zum 70. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Öffentliche Sitzung des Bauausschusses
AmMittwoch, dem 29. September 2010, findet um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Lauterstein, Hauptstraße 75, eine
öffentliche Sitzung des Bauausschusses des Gemeinderates statt.

Tagesordnung:
1. Einbau einer Dachgaube und eines Balkons an der Ostseite des

bestehenden Wohnhauses Rechbergstraße 24
2. Erweiterung des bestehenden Wohnhauses Degenfelder

Straße 37 durch Anbau eines eingeschossigen Wohntraktes
mit dreiständiger Garage als Grenzbau zu Flurstück Nr. 54/1

3. Umbau der Wohnungen, Anbau eines Balkons im Dachge-
schoss sowie Nutzungsänderung im UG am gemischt ge-
nutzten Gebäude Hauptstraße 71

4. Einrichtung eines Biergartens, Nutzungsänderung für einen
Schankraum, Anbau eines WC-Gebäudes und Anlegung von
Stellplätzen auf den Grundstücken Hauptstraße 256 und 260

5. Baugesuche
6. Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist hierzu freundlichst eingeladen.

Michael Lenz
Bürgermeister

Schülerferienprogramm 2010
Das Schülerferienprogramm 2010 war mit seinen 45 Programm-
punkten wieder ein großer Erfolg und brachte die ganzen Ferien
über für all die Kinder, die nicht mit ihren Familien weggefahren
oder schon wieder da waren, abwechslungsreiche und spannende
Angebote. Das nachstehende Bild zeigt die begeisterten und em-
sigen Teilnehmer in der Druckwerkstatt, wo Holzlettern spiegel-
verkehrt gesetzt und dann Bögen im funktionsfähigen Nachbau
einer alten Gutenberg-Preise gedruckt wurden.

An dieser Stelle darf ich mich bei allen freiwilligen Helferinnen und
Helfern, den Vereinen und örtlichen Organisationen, die zum Ge-

lingen dieses tollen Schülerferienprogramms beigetragen haben,
herzlich danken. Besonders aufrichtiger Dank gilt Herrn Anton
Küchle und seinem Team, das mit hohem Engagement nicht nur
das Programm über die ganzen Ferien hin geleitet hatte, sondern
auch bereits Monate vorher viel Einsatz bringen musste, um dieses
sehr umfangreiche Programm zusammen zu stellen, zu planen
und überhaupt "auf die Beine bringen" zu können.
Bis zum nächsten Jahr!

Michael Lenz, Bürgermeister

Grünmassesammlung
Die nächste Grünmassesammlung in Lauterstein findet am
Samstag, 25. September 2010 statt.
Grünabfallsäcke erhalten Sie kostenlos bei der Stadtverwaltung
Lauterstein.

Bitte benutzen Sie nur die ausgegebenen Papiersäcke. Kunststoff-
säcke o. ä.. sind nicht zulässig. Sperrige Grünabfälle, die nicht in
Papiersäcke passen, wie z. B. Hecken- und Baumschnitt, müssen
gebündelt bereitgestellt werden. Lose Grünabfälle werden nicht
mitgenommen.
Bündel dürfen max. 2 m lang sein, Äste einen Durchmesser von 10
cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm Durchmesser,
Baumstümpfe und Wurzelstöcke können hier angeliefert werden
(die jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie unter www.awb-gp.de
oder in Ihrem Abfall-ABC):

- ehemalige Deponie Stadler in Salach
- Grüngutplatz in Bad Ditzenbach-Gosbach auf der ehemaligen

Deponie Krähensteig
- Grüngutplatz in Deggingen bei der Kläranlage
- Grungutplatz in Kuchen im Gewerbegebiet "Espan"

Verschnüren Sie die Papiersäcke und Bündel ausschließlich mit
Verpackungsschnur (kein Draht).

Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 Uhr
am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrundstück wird
Grünabfall nicht abgeholt.

Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen Ort-
schaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen, landwirt-
schaftlich genutzte Flächen werden nicht angefahren.

Wasser-Abschlag zum 30. September 2010
Die 3. Vorauszahlung für den Wasserzins und die Abwasserge-
bühren für 2010 ist am 30. September 2010 zur Zahlung fällig.
Die Barzahler bzw. Überweiser bitten wir um Einhaltung dieses
Termins.
Zu diesem Termin erhalten nur diejenigen einen Bescheid, die eine
Über- oder Unterzahlung auf Ihrem Wasser- bzw. Abwasserkonto
haben. Denjenigen, welche der Stadtkasse Lauterstein eine Ein-
zugsermächtigung ausgestellt haben, wird der fällige Abschlag
zum 30. September 2010 eingezogen.
Wir bitten um Beachtung.

Zählerableser des Albwerks unterwegs
Von Freitag, dem 1. Oktober, bis Samstag, dem 16. Oktober 2010
sind die Stromableser im Versorgungsgebiet des Albwerks unter-
wegs. Aufgrund dieser Ablesungen werden die Stromrechnungen
für das Jahr 2010 erstellt. Autorisiert sind nur vom Albwerk be-
auftragte Personen, die sich auf Verlangen ausweisen. Sofern ein
Kunde nicht zu Hause ist, findet er im Briefschalter eine Karte. Sie
enthält Hinweise, um den Stromzähler selbst abzulesen und den
Zählerstand dem Albwerk mitzuteilen. Wo das Albwerk den
Stromverbrauch nicht feststellen kann, wird die Rechnung auf
der Basis einer Verbrauchsschätzung erstellt.
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Veranstaltungen im Oktober
So., 03.10.: Schwäb. Albverein OG Weißenstein, Tageswande-

rung
So., 03.10.: Kath. Frauenbund Nenningen, Herbstfest
Mo., 04.10.: Stadtkapelle Weißenstein, Infotreffen für interes-

sierte Kinder u. Jugendliche
Do., 07.10.: Zimmerstutzenverein Weißenstein, U-Treff
So., 10.10.: Kleintierzuchtverein Lauterstein, Hasenessen
So., 10.10.: Chorisma, Jubiläumsgottesdienst 20 Jahre Chorisma
So., 17.10.: Schwäb. Albverein OG Weißenstein, HTW/Herbst-

wanderung
So., 17.10.: Musikverein Nenningen, Jugend-Probekonzert
So., 17.10.: KAB Nenningen, Rosenkranzandacht
Fr., 22.10.: Musikverein Nenningen, Beginn theor. Unterricht
Sa./So.,
23./24.10.: Zimmerstutzenverein Weißenstein, Königschießen
So., 23.10.: Musikverein Nenningen, Weinfest und Herbstkon-

zert
Do., 28.10.: Kath. Frauenbund Nenningen, Kürbis-Kochkurs
Fr., 29.10.: Gartenfreunde Nenningen, Schwäbischer Abend
Fr.-So.,
29.-31.10.: Kolpingfamilie Weißenstein, Besenwirtschaft
Sa./So.,
30./31.10.: Stadtkapelle Weißenstein, Probewochenende

Die in dem Veranstaltungskalender 2010 aufgenommenen Ter-
mine beruhen auf den Angaben der Kirche, der Schule, der Ver-
eine, der Stadtverwaltung und der sonstigen Organisationen, die
in der Vorständebesprechung am 18. November 2009 abgespro-
chen wurden.
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt zu
den gegebenen Zeitpunkten.

Terminverschiebungen vorbehalten!
Herausgeber: Stadtverwaltung Lauterstein

Versorgungsamt des Landratsamts Göppingen
Das Versorgungsamt des Landratsamts Göppingen mit Dienststelle
in Ulm hält am Mittwoch, dem 13.10.2010, vormittags von
9.30 - 12.00 Uhr im Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, im
Messerschmidt-Zimmer E 11 folgende Sprechstunde ab:
- Orthopädische Versorgung
- Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch - SGB IX)

Der Fachdienst informiert und berät in Fragen der orthopädischen
Versorgung für Versorgungsberechtigte nach dem Bundesversor-
gungsgesetz und den Nebengesetzen sowie in allgemeinen Fra-
gen im Rahmen des Schwerbehindertenrechts, nimmt Anträge
entgegen, leistet Ausfüllhilfe.
Auch Schwerbehindertenausweise können zur Verlängerung ab-
gegeben werden. Die Verlängerung und Rücksendung erfolgt
durch die Dienststelle in Ulm.

Schulnachrichten

Grundschule Lauterstein
Schulaufnahmefeier
Am vergangenen Donnerstag wurden 18 Erst-
klässler feierlich in die Schulgemeinschaft aufge-
nommen. Nach dem ökumenischen Gottesdienst
mit Gemeindereferentin Elke Lang und Pfarrer

Wanzeck wurden Schüler und Eltern persönlich von Herrn Schul-
leiter Kranz an der Schultüre begrüßt.
In der Schulaula warteten schon die Schüler der Klassen 2 - 4 mit
einem tollen Programm auf ihre neuen Mitschüler, Eltern und
Verwandte.
Den Anfang machten die Flötengruppen der Klassen 2 und 4

unter Leitung von Frau Heeg. Beeindruckend zeigten sie, was
man schon nach 1 bzw. 3 Flötenjahren musikalisch mit der Flöte
leisten kann. Die Schüler der Klasse 2 sangen unter Leitung von
Frau Bartels das schöne Begrüßungslied "Herzlich willkommen . . .
". Mit dem kleinen Theaterstück "Der Löwe, der nicht lesen und
schreiben konnte" begeisterten die 3. Klässler unter Leitung von
Frau Brenner. So konnten die neuen Erstklässler im übertragenen
Sinne hautnah erleben, welche Schwierigkeiten man im Leben
hat, wenn man nicht lesen und schreiben kann. Die Klasse 4, unter
Leitung von Frau Franke, zeigte einen schönen Hip-Hop-Tanz, den
sie mit Begeisterung und gekonnt aufs Parkett legten. Den Ab-
schluss machten die Schüler der Klassen 3 und 4 mit dem Lied
"Schule ist mehr �". Schulleiter Kranz bedankte sich bei allen
Akteuren und den Kolleginnen für die Vorbereitung.
Nach dieser Begrüßung konnten die Schulneulinge mit ihrer Klas-
senlehrerin Frau Brenner ihr Klassenzimmer in Beschlag nehmen.
Herr Kranz gab den Eltern noch ein paar wichtige Hinweise und
Tipps. Wichtig sei vor allem auch das Ziel der Selbstständigkeit der
Schüler, was sich auch darin äußere, dass die Kinder nicht mit dem
Auto zur Schule gebracht würden, sondern zumindest einen Teil
des Schulwegs mit anderen Schülern zu Fuß zurücklegen sollten.
Die Vorsitzende des Fördervereins, Frau Schüle, zeigte die Wich-
tigkeit des Fördervereins für die Schule auf und warb für eine
aktive Teilnahme und Mitgliedschaft.
Anschließend konnten sich die Gäste am Stand des Fördervereins,
der wunderbar aufgebaut und geschmückt war, mit Getränken
und Brezeln die Zeit vertreiben, bis sie ihre Kinder im Klassenzim-
mer abholen konnten.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle nochmals an den För-
derverein für die klasse Bewirtung!

Messelbergschule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule
www.messelbergschule.de

Einschulungsfeier Klassen 5
Am Mittwoch, dem 15.09.2010 fand in der Messelbergschule die
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Aufnahmefeier für die neuen Klassen 5 statt. Zum Ende der Som-
merferien hatten die Klassenlehrer Kontakt zu ihren insgesamt 37
zukünftigen Schüler(innen) aufgenommen und ihnen Briefe ge-
schickt, in denen sie die "neue" Schule vorstellten. Umso ge-
spannter waren jetzt alle, wer wohl hinter den Namen Frau Kisling
und Frau Abt steckt. Diese hatten sich schon intensiv auf das erste
Zusammentreffen mit ihren Schützlingen vorbereitet. Frau Büttner
und Herr Hieber und die Schüler(innen) der Klassen 6 sowie Herr
Schmidt und Frau Saffert hatten ein buntes Programm auf die
Beine gestellt, um die "Fünfer" angemessen willkommen zu hei-
ßen. Gedichte, Tanz sowie die gelungenen Liedbeiträge wurden
innerhalb weniger Tage mit großem Engagement einstudiert.
Rektor Erich Ege und Konrektor Martin Schmidt begrüßten alle
Anwesenden und freuten sich darüber, dass die Einschulungsfeier
so gut besucht war. Während der Rede, mit der sie nicht nur die
neuen Schülerinnen und Schüler, sondern ganz bewusst auch de-
ren Eltern ansprachen, brachten sie zum Ausdruck, wie wichtig die
Zusammenarbeit von Elternhaus und Schule ist. Konsequente Er-
ziehung und Wertevermittlung durch das Elternhaus sei die wich-
tigste Grundlage für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. Ohne
diese Voraussetzung sei eine erfolgreiche Erziehung- und Bil-
dungsarbeit in der Schule nicht möglich. In diesem Zusammen-
hang ist es wichtig, dass sich die Eltern täglich für die Schularbeit
der Kinder mindestens eine Stunde Zeit nehmen. Abschließend
machte Rektor Ege nochmals deutlich, dass allen in Klasse 5 auf-
genommenen Schüler(innen) der Weg zur Mittleren Reife an der
Messelbergschule offen steht.
Nach der Vorstellung der Fachlehrer/innen wurde es am Ende der
Veranstaltung noch einmal spannend. Die Kinder erfuhren, mit
wem sie in den nächsten Jahren zusammen in der Klasse sind.
Jede Schülerin und jeder Schüler wurde per Handschlag vom
Schulleiter begrüßt. Von der Vorsitzenden des Fördervereins der
Messelbergschule erhielten sie ein Begrüßungsgeschenk.
Während sich die neuen Klassen dann mit ihren Lehrern zu einem
ersten Kennenlernen in ihre Klassenzimmer zurückzogen, hatten
die Eltern Gelegenheit, sich bei Kaffee und Kuchen zu unterhalten
und sich näher kennen zu lernen. So fiel es den Eltern leicht, auf
ihre Kinder zu warten, die inzwischen ihr neues Klassenzimmer in
Besitz nahmen.

Klasse 5a - Klassenlehrerin Frau Kisling

Klasse 5b - Klassenlehrerin Frau Abt

Voranzeige
Sponsorenlauf 2010
Die Messelbergschule läuft - sie auch? Laufen ist gesund, laufen
macht Spaß. Laufen kann aber auch einem guten Zweck dienen.
Die Messelbergschule veranstaltet am Freitag, dem 15. Oktober
2010 einen Sponsorenlauf. Dabei ist es unsere Intention alle Schü-
ler(innen), alle Donzdorfer und Lautersteiner zum Laufen zu be-
wegen und gleichzeitig für einen guten Zweck Geld zu sammeln.
Der Lauf wird auf einer ausgewiesenen Strecke, einem etwa 500
m langen Rundkurs im Bereich des Donzdorfer Schlosses, erfol-
gen. Start und Ziel ist im östlichen Schlosshof.
Jeder der mitmachen will, sucht sich zunächst einen oder mehrere
Sponsoren und vereinbart mit ihnen einen bestimmten Betrag pro
gelaufener Runde, also etwa einen Euro oder zwei - gerne natür-
lich auch mehr. Sponsor zu werden ist nicht schwer. Eltern, Oma
und Opa sind genauso denkbar wir Freunde, Betriebe oder Ge-
schäfte. Die entsprechende Vereinbarung wird auf der auszufül-
lenden Teilnahmeerklärung festgehalten.
Anmeldung: Bis Freitag, den 8. Oktober 2010 an der Messelberg-
schule Donzdorf, Messelbergsteige 35, 73072 Donzdorf. Tel. 0 71
62/922-610 Fax 0 71 62/922-619. E-Mail: messelbergschule@t-
online.de. Weitere Infos: www. Messelbergschule.de
Die Teilnahmeerklärung erhalten Sie im Sekretariat der Messel-
bergschule. Diese geben Sie ausgefüllt dort wieder ab, dann er-
halten Sie Ihre Laufkarte. Jede gelaufene Runde wird auf der Lauf-
karte festgehalten. Die Karte wird nach dem Lauf abgegeben.
Wer erhält das Geld? Es kommt einem guten Zweck in Afrika
zugute. Der Verein BUWETU will helfen, in der Diözese Luebo in
der afrikanischen Republik Kongo eine Schule zu bauen. Das ge-
sponserte Geld wird BUWETU übergeben. BUWETU sorgt dafür,
dass das ganze Geld auch dort ankommt, wo es benötigt wird.
Also anmelden, einen Geldgeber gesucht und nichts wie rein in
die Turnschuhe.
Teilnehmen beim zweiten Sponsorenlauf am Freitag, dem 15. Ok-
tober 2010 von 14.00 - 19.00 Uhr.

Geschwister-Scholl-Realschule Süssen
Aufnahmefeier für die neuen Fünfer-Klassen an
der Geschwister-Scholl-Realschule
Am Dienstag, dem 14.09.2010 wurden wieder 89
neue Fünfer in die Geschwister-Scholl-Realschule in
Süßen in 4 Eingangsklassen aufgenommen.

Nach einem musikalischen Auftakt durch die Bläserklasse von
Herrn Michael Unger begrüßte Schulleiter Werner Fischer nicht
nur die neuen Jungen und Mädchen mit ihren Eltern in der über-
füllten Aula der Realschule, sondern auch den neuen Bürgermei-
ster Marc Kersting. Dieser überbrachte in seinem Grußwort an die
neuen Schüler viele gute Ratschläge und Wünsche, ebenso wie die
Elternvertreterin Anja Lang, die hervorhob, dass sie mit der Ge-
schwister-Scholl-Realschule eine gute Wahl getroffen hätten.
Frau Sonja Mast-Papenfuß von der Psychologischen Beratungsstel-
le erklärte das Projekt SchuBS (Schule und Beratung in Süßen) und
bot Eltern und Schülern ihre Hilfe an, falls Probleme im Umgang
miteinander auftreten sollten.
Es folgten weitere Informationen durch die Musiklehrerin Danja
Müller über das besondere Profil im Fach Musik an der Geschwi-
ster-Scholl-Realschule und zur SMV, die Verbindungslehrer Thor-
sten Müller mit den aktuellen Schülersprechern die SMV unter-
haltsam in einer Power-Point-Präsentation vorstellte. Umrahmt
wurde die Feier mit zwei Schülervorführungen der Klasse 6d unter
der Leitung von Herrn Konold und Frau Graf.
Nachdem Frau Hofele als Verantwortliche des Essensangebots an
der Realschule ("Mütter kochen") die Eltern informiert und um
Verstärkung des Koch-Teams gebeten hatte, wurde es für die
neuen Fünftklässler richtig spannend: Sie wurden von ihren Klas-
senlehrern aufgerufen und gingen mit ihnen in ihre Klassenzim-
mer, um die Stundenpläne und die Schulbücher in Empfang zu
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nehmen. Während dieser Wartezeit informierte Polizeioberkom-
missar Stefan Middendorf vom Landeskriminalamt Stuttgart die
Elternschaft eindrucksvoll über Gefahren, denen Kinder im Um-
gang mit Handys ausgesetzt sein können. Am späten Nachmittag
machten sich die Kinder und ihre Eltern mit den vielen neuen
Eindrücken, die sie während der Aufnahmefeier gewonnen hat-
ten, auf den Heimweg.

Lautersteiner Vereinsleben

SG Lauterstein
Die Handball - Spielgemeinschaft des TV Nenningen und des
TV Weißenstein

Altpapiersammlung am Samstag, den
25. September 2010 im Stadtteil Nenningen
Liebe Einwohner von Nenningen, am Samstag, den
25. September 2010 wird ihr Altpapier im Stadt-
teil Nenningen gesammelt. Wir bitten Sie, das

Altpapier ab 8.00 Uhr gut gebündelt oder verschnürt am Straßen-
rand bereit zu halten. Die Jugendabteilung der SG Lauterstein
bedankt sich dafür recht herzlich.

SG Lauterstein
Ergebnisse vom letzten Wochenende:
1. Mannschaft - TSV Birkenau 36:34
1b-Mannschaft - SG Lauter 2 27:22
HG AA/Wasseralfingen 3 - 1c-Mannschaft SGL 25:26

Die nächsten Spiele am
Samstag, 25. September in der Pfleghofhalle Langenau
20.00 Uhr, HSG Langenau/Elchingen - 1. Mannschaft SGL

Sonntag, 26. September in der Uhlandhalle Bettringen
17.00 Uhr, SG Bettringen - 1b-Mannschaft SGL

JSG Lauterstein/Winzingen
Ergebnisse

wJD-BL, TSV Heiningen - JSG Laut/Winz 39:6
wJC-BL, JSG - TSV Heiningen 15:19
wJB-BL, JSG - HSG Oberk/Königsbr. 30:12
mJD-BL, JSG - SG Hofen/Hüttl. 20:21
mJC-VK, JSG Neuh/Metz.- JSG Laut/Winz 40:17
mJB-BL, JSG - SG Lauter 31:23
mJA-BL, JSG Laut/Winz - SG Bettringen 34:27

Vorschau
So, 26.09., Sporthalle an der Schanz Pfedelbach
mJC-VK, 13.00 Uhr, TSV Pfedelbach - JSG Laut/Winz

So, 26.09., Uhlandhalle Bettringen
mJA-BL, 13.45 Uhr, SG Bettringen - JSG Laut/Winz

So, 26.09., Wentalhalle Steinheim
wJC-BL, 15.00 Uhr, TV Steinheim - JSG Laut/Winz

Baden-Württemberg-Oberliga
SG Lauterstein - TSV Birkenau 36:34 (20:13)
Das erste Heimspiel der neuen Saison in der Oberliga Baden-Würt-
temberg hat die SG Lauterstein gegen den TSV Birkenau mit 36:34
(20:13) gewonnen.
Die Zuschauer in der Kreuzberghalle erlebten ein Spiel mit Höhen
und Tiefen und zwei unterschiedliche Halbzeiten. Die ersten drei-
ßig Minuten stand die SGL-Abwehr gut und Birkenau tat sich beim
heraus spielen guter Torchancen sehr schwer. Im Angriff lief es bei
der Heimmannschaft, es fielen schnelle Tore und die Anhänger
gingen begeistert mit. Die Gäste machten es den Gelb-Blauen fast
zu leicht und irgendwie setzte sich das in den Köpfen fest.
In der zweiten Halbzeit ließ Lautersteins Abwehr nach und auch
im Angriff wurden viele Möglichkeiten vergeben, darunter fünf
Strafwürfe. Birkenaus Angreifer wurden energischer, probierten
es immer wieder mit Einzelaktionen und setzten sich damit viel
zu häufig durch. Die SGL büßte den Vorsprung aus der ersten
Halbzeit vollständig ein und hätte nach 34:34 in der vorletzten
Minute auch mit einem Unentschieden zufrieden sein müssen.
Den letztlich glücklichen Sieg verdanken die Lautersteiner ihrem
Routinier Michael Lackinger. Er verwandelte bei diesem Spielstand
auch seinen zweiten Siebenmeter souverän und ließ kurz danach
seinen neunten Treffer folgen, mit dem er das Endergebnis mar-
kierte.
Mit schnellen Spielzügen legte Lauterstein in der ersten Halbzeit
Tor um Tor vor. Bevor die Gästemannschaft richtig im Bild war, hieß
es 5:2. Immer wieder taten sich Lücken in der Abwehr des TSV auf
und diese nutzten die Gelb-Blauen aus. In der zweiten Viertel-
stunde vergrößerten sie den Vorsprung kontinuierlich von 11:8
auf 18:9. Dieser Zwischenstand spiegelte nicht die wahren Kräf-
teverhältnisse wieder, Birkenau hatte doch mehr zu bieten. Das
zeigten die Nordbadener ab der 25. Minute. Sie verkürzten bis zur
Pause auf 20:13, wobei sie davon profitierten, dass Lauterstein bis
dahin bereits drei Strafwürfe vergeben hatte. Nach Wiederbeginn
setzte der TSV seine Aufholjagd bis zum 23:20 fort. Dann traf
Lauterstein drei Mal und auch nach 28:22 zu Beginn der letzten
Viertelstunde schien das Spiel wieder im Sinne der SGL zu laufen.
Sehr hektisch ging es weiter, u. a. mit acht weiteren Zeitstrafen.
Birkenau kam damit offensichtlich besser zurecht, jedenfalls
schaffte die Mannschaft des früheren Nationalspielers Roger
Grössl nach 30:28 (52. Minute) in der Schlussphase den Ausgleich
(34:34). Michael Lackinger blieb es vorbehalten, seine starke Lei-
stung mit den zwei Toren zu krönen, die seiner Mannschaft den
Sieg brachten.
SG Lauterstein: Marius Nagel und Matthias Nagel; Jörg Distel (2),
Michael Lackinger (9/2), Sven Mader, Dietmar Maichel (4/1), Jo-
chen Nägele (2/1), Steffen Nägele (6), Tobias Paluszkiewicz, Peter
Schnepf (6), Christian Stuber (2), Markus Stuber (5), Felix Thrun.

Außenseiterchance bei der HSG Langenau/Elchingen
Die HSG Langenau/Elchingen ist der nächste Gegner der SG Lau-
terstein in der Oberliga Baden-Württemberg. Auf Samstag, 20.00
Uhr, ist die Partie in der Pfleghofhalle in Langenau angesetzt.
Die Bilanz der Begegnungen im letzten Jahr zwischen beiden
Teams ist ausgeglichen. Jeweils das Heimspiel wurde gewonnen.
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Für die HSG, den Gastgeber am Samstag, hatte dabei mehr ge-
sprochen. Die HSG kam aus der Regionalliga, während Lauterstein
als Aufsteiger gerade erste Erfahrungen in der BWOL sammelte.
Langenau/Elchingen musste schon letztes Jahr mit einem verhält-
nismäßig kleinen Spielerkader auskommen, woran sich für 2010/
2011 nicht viel geändert hat. Das erklärt die sehr deutliche Nieder-
lage im ersten Heimspiel gegen Oftersheim/Schwetzingen, bei
dem Trainer Jörg Baresel nur zehn Spieler einsetzen konnte. Da-
gegen war der Punktgewinn am letzten Samstag bei Kronau/Öst-
ringen nicht eingeplant. In der Schlussphase haben die Männer
von der Nau einen Sieben-Tore-Rückstand noch egalisiert.
Gegen die beiden letztjährigen Regionalligisten und Aufstiegsfa-
voriten konnte sich Langenau/Elchingen kaum mehr ausrechnen.
Gegen Lauterstein ist das sicher anders, weil die Mannschaft von
Wolfgang Funk noch dabei ist, sich einzuspielen und in den bishe-
rigen Begegnungen nicht zur Spielstärke des letzten Jahres gefun-
den hat. Seit letzte Woche ist zudem bekannt, dass Timo Funk
länger ausfällt. Die Schmerzen im Mittelfuß, die er seit dem Trai-
ningslager spürt, werden von einem Ermüdungsbruch verursacht.
Eine Operation ist notwendig. Trotz dieser negativen Nachricht
haben die Gelb-Blauen mit dem doppelten Punktgewinn im Heim-
spiel letzten Samstag ein ermutigendes Signal gesetzt und sich
Selbstvertrauen geholt. SGL-Trainer Wolfgang Funk fühlt sich mit
seiner Mannschaft wohl in der Außenseiterrolle bei der HSG. Er ist
überzeugt, dass sich viele Anhänger auf den kurzen Weg nach
Langenau machen und beim nächsten Nachbarn in der BWOL
so etwas wie Derbystimmung zustande kommt.

Dauerkarte lohnt sich
Der Vorsitzende der SG Lauterstein, Johannes Könninger, macht
noch einmal Werbung für den Kauf von Dauerkarten. Diese kön-
nen in der Geschäftsstelle der Kreissparkasse in Nenningen zum
Preis von 75,- Euro für Erwachsene, 60,- Euro für Rentner und 50,-
Euro für Jugendliche, Schüler und Studenten erworben werden.
Die Dauerkarte ist übertragbar und gilt für die Heimspiele aller
Mannschaften der SGL bis zum Saisonende in der BWOL im Mai
nächsten Jahres. Beim Eintrittspreis von normalerweise 7,- Euro
erhalten die Dauerkartenbesitzer quasi einen Treuerabatt von fünf
Spielen, so Johannes Könninger. Ihm ist wichtig, dass viele Anhän-
ger in der Kreuzberghalle bei den Heimspielen eine tolle Atmo-
sphäre für ihre SGL schaffen.

SG Lauterstein II - SG Lauter II
Zum ersten Ligaspiel trafen die SG Lauterstein II und die SG Lauter
II in der Kreuzberghalle Lauterstein aufeinander. Das Lokalderby
begann sehr verhalten, dies spiegelte das 10:11 zur Halbzeit wi-
der. Der Spielverlauf beider Mannschaften konzentrierte sich bis zu
diesem Zeitpunkt auf Ihre Abwehrreihen. Der Angriff ließ bis dahin
zu Wünschen übrig. Eine deutliche Leistungssteigerung in der 2.
Halbzeit seitens der SG Lauterstein II führte dazu, dass sie sich
kontinuierlich absetzen konnte. Im Angriff wurden nun Spielzüge
konsequent durchgeführt und abgeschlossen ohne dabei die Ab-
wehrarbeit zu vernachlässigen. Somit konnte die SG Lauterstein II
diesen ersten wichtigen Sieg mit einem 27:22 Ergebnis für sich
entscheiden.
Es spielten: M. Lenz, M. Mangold, S. Rieger (1), M. Nagel (1), F.
Beck (2), A. Weiss (1), M. Funk (2), J. Schmid (2), J. Geiger, M.
Heinzmann (3), H. Lenz (1), U. Kranz (2), P. Köller (2), C. Grupp
(10)

Spielvorschau:
SG Bettringen - SG Lauterstein II
So., 26.09.10 / Uhlandhalle Bettringen, 17.00 Uhr

Kreisliga B - Staffel 2
HG Aalen/Wasseralfingen 3 - SG Lauterstein 3 25:26 (13:12)
Am Sonntag war es endlich so weit. Die neu gegründete 1c der
SGL trat zu ihrem ersten Pflichtspiel gegen die HG Aalen/Wasser-
alfingen an. Für viele Spieler unserer Mannschaft war dies nach
längerer Pause der erste Einsatz in einem Pflichtspiel. Dementspre-
chend war es nicht verwunderlich, dass es in der Anfangsphase
des Spiels noch nicht besonders rund lief. Vor allem im Angriff war

die Fehlerquote in den ersten zehn Minuten zu hoch und es konn-
ten nicht genug Chancen herausgespielt werden. Die Folge war,
dass die Gastgeber zunächst mit 5:2 in Führung gehen konnten.
Danach fand unsere Mannschaft aber besser ins Spiel und konnte
sich nach und nach herankämpfen. Kurz vor der Pause gelang es
dann erstmals im Spiel in Führung zu gehen. Doch bis zur Halbzeit
konnten die Gastgeber noch einige Unkonzentriertheiten unserer
Mannschaft nutzen, um selbst wieder in Führung zu gehen.
Nach dem Seitenwechsel hatte unsere 1c den besseren Start und
konnte innerhalb weniger Minuten mit zwei Toren in Führung
gehen. Doch dann fingen wir uns in kurzer Zeit einige Zeitstrafen
ein und zwischenzeitlich standen nur noch drei Lautersteiner ge-
gen sechs Aalener auf dem Feld. Die Folge war, dass aus dem
Vorsprung ein Rückstand von drei Toren wurde. Dieser Rückstand
blieb dann fast die gesamte Halbzeit konstant. Doch in den letzten
zehn Minuten mobilisierten unsere Spieler noch einmal alle Reser-
ven. Die Abwehr stand gut und im Angriff wurden immer wieder
gute Torchancen herausgespielt, die auch konsequent genutzt
wurden. Zwei Minuten vor Spielende konnte unsere Mannschaft
dann endlich wieder in Führung gehen. Den Gastgebern gelang
zwar noch einmal der Ausgleich, doch im folgenden Angriff wur-
de mit dem Treffer zum 25:26 die Führung wieder hergestellt, was
dann auch der Endstand war. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an BenFee Edelstahlverarbeitung und Stahlkontor Hagen,
für das Sponsoring der Trikots für unsere 1c.
Es spielten: Markus Zettner im Tor, Matthias Popp (3), David Möller
(2), Thomas Rusam (4), Johannes Brell (2), Christian Pantel (3),
Benjamin Möller, Björn Schmid, Benjamin Müller (1), Martin Pan-
tel, Nico Neumann (1), Marc Lenz (2/2), Holger Heilig (6/2), Heinz-
Jürgen Hummel (2)

JSG Lauterstein/Winzingen
Bezirksliga HBZ Stauferland
A-Jugend der JSG Lauterstein/Winzingen mit Auftaktsieg
Am vergangenen Samstag spielte die A-Jugend der JSG Lauter-
stein/Winzingen ihr Auftaktmatch in der Lautertalhalle in Donz-
dorf. Gegner war die SG Bettringen mit der man noch eine Rech-
nung aus der vergangenen Saison offen hatte. Hier musste man
zwei empfindliche Niederlagen einstecken und somit war der
Traum vom Meister ausgeträumt. Anders lief es am Samstag. Ein
gut aufgelegter Jochen Nägele und Max Dangelmaier mit Torrie-
cher ließen dem Gegner nie den Hauch einer Chance. Obwohl es
in der ersten Hälfte denkbar knapp zuging, hatte man nie den
Anschein, dass sich die JSG an diesem Tag eine Niederlage ein-
fangen würde. Als mit 15:13 die Seiten gewechselt wurden,
merkte man bei vielen Spielern aus Bettringen den Frust über
die sich abzeichnende Abfuhr. Dies wurde in der zweiten Halbzeit
noch deutlicher, als Lauterstein/Winzingen noch eine Schippe
drauflud. Nach einem Zwischenspurt gingen unsere Jungs mit
22:16 in Führung und damit war der Widerstand von Bettringen
gebrochen. Fast alle Burschen konnten sich in die Torschützenliste
eintragen und man darf gespannt sein, wie sich die Mannschaft
im Laufe der Saison entwickelt. Ein 34:27-uftaktsieg lässt so man-
ches hoffen. Mit dieser guten Leistung kann das Trainergespann
Bühler/Nägele sehr zufrieden sein.
Für die JSG spielten: Isa Kabaci, Marvin Pihon (1), Peter Großmann
(3), Philipp Köller (4), Jochen Nagel (4), Jochen Nägele (7/3), Daniel
Schmidt (2), Max Dangelmaier (8), Marius Müller, Matthias Eber-
lein (5).

Turnverein Nenningen e.V.
Sitzung
Am Montag, 27.09.2010, findet um 20.00 Uhr in
der TVN-Gaststätte eine Sitzung der Vorstandschaft
und des erweiterten Ausschusses statt.
Hans Thrun 1. Vorstand.

TVN-Gaststätte geöffnet
Die Handballsaison 2010/11 hat begonnen. Die Gaststätte des
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TVN ist künftig wieder nach den Heimspielen der SG Lauterstein
geöffnet.
Wir wünschen allen Mannschaften einen guten Start, schöne und
faire Handballspiele.

Ski-Club Nenningen e.V.
Beginn Skigymnastik
am Freitag, 17.09.2010
Ihr wollt euch fit machen für die Skisaison

2010/2011? Sie haben schon lange für sich beschlossen "Ich
könnte doch mal wieder etwas für meine Figur tun!" Deshalb
legen WIR zusammen los, um unsere Ziele GEMEINSAM zu errei-
chen. Der SCN bietet auch in diesem Jahr wieder die ultimative
Lösung an. Die SKIGYMNASTIK. Ein bekanntes Wort mit neuem
Inhalt. Bei fetziger Musik werden alle Muskelpartien dezent ge-
fordert und so die Ausdauer und der Muskelaufbau gleichmäßig
aufgebaut. Der Zeitpunkt, um mit dem Erreichen unserer ZIELE
den ersten Schritt zu tun ist Ideal, da wir alle beim gleichen "Level
" einsteigen. Los geht es am Freitag, dem 17. September 2010.
Die Trainingseinheiten finden ab sofort immer freitags von 18.30
Uhr bis 20.00 Uhr in der Kreuzberghalle statt. Unsere Trainerin
Gerlinde Dangelmaier erwartet uns schon mit neuen Übungen.
Es ist jeder willkommen. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme
und viele neue Gesichter.
WENN NICHT JETZT - WANN DANN!!!

Kindertraining
Das Kindertraining startet am Freitag, dem 24.09.2010. Es wird in
der Zeit von 17.30 - 18.30 Uhr in der Kreuzberghalle stattfinden.
Als Zielgruppe möchten wir wieder Kinder in der Altersgruppe von
ca. 8 bis 12 Jahren ansprechen, die einfach Lust haben in einer
Gemeinschaft mit anderen Kindern zusammen Sport zu treiben.
Die Trainingsstunden werden wieder von Sophia Barth geleitet die
wir schon vom letzen Jahr kennen.
Sollten Sie noch offene Fragen zum Ablauf des Trainings haben, so
erhalten Sie nähere Informationen beim Sportwart Axel Traa unter
der Tel.-Nr. 0 73 32/92 34 57

Herbstwanderung zum "Walmendinger Horn" am Sonntag,
dem 26. September
Los geht es am Sonntag, 26. Sep. um 7.30 Uhr beim SCN Bahn-
höfle mit den privat Pkws ins schöne Kleinwalsertal. Vom Parkplatz
bei Baad wandern wir hoch zur Ochsenhofer Scharte. Nun entlang
des Grates bergauf und bergab über die Ochsenhofer Köpfe, Mut-
telbergkopf bis zum Walmendinger Horn. Von dort Abstieg zurück
zum Ausgangspunkt.
Nähere Info: Beim Tourenwart Wolfram Roth
Tel. Nr. 0 73 32/92 32 00

Frauenbund Nenningen

Besuch auf dem Albhof Schömbucher
Am Mittwoch, dem 29. September 2010 besichtigt
der Frauenbund Nenningen den Albhof Schöm-
bucher - Milch, Milchprodukte und Käse aus
der Region -. Auf dem Albhof wird die Milch der

eigenen Kühe in der Hofmolkerei zu zahlreichen köstlichen und
hochwertigen Milchprodukten verarbeitet. Gleichzeitig wird eine
Biogasanlage betrieben. Gönnen Sie sich an diesem Nachmittag
einen Blick hinter die Kulissen. Wir beginnen um 15.30 Uhr mit
der Präsentation der verschiedenen Produkte und anschließendem
Rundgang durch den Betrieb. Danach können wir bei Käse- und
Wurstplatten und einem Glas Bier oder Wein den Nachmittag aus-
klingen lassen. Anmeldung ab sofort bei Herta Hafner, Tel. 59 42
und Rose Kornherr, Tel. 57 20. Kosten: 12,- Euro
Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns um 15.15 Uhr
bei der Kirche.

Flohmarktartikel
Im Rahmen unseres Herbstfestes mit Märklinausstellung am
Sonntag, dem 3. Oktober 2010 möchte der Frauenbund wieder
einen Flohmarkt bzw. Tombola veranstalten.
Dazu benötigen wir wieder neuwertige Kleinartikel. Diese wer-
den dann verpackt und als Lose verkauft.
Die Kleinartikel können ab sofort bei Anna Nagel, Hauptstraße 51,
Herta Hafner, Bergstraße 21 und Martina Klein, Friedhofstraße 21,
oder im Pfarrhaus Hauptstraße 44/1, abgegeben werden.
Der Erlös der verkauften Lose geht zu Gunsten unseres Projekts
"Eine Hebamme für Busaru". Der Frauenbund unterstützt die Aus-
bildung von zwei Hebammen für das Gesundheitszentrum in Bu-
saru, Uganda. Dort liegt die höchste Sterblichkeitsrate der Frauen
immer noch bei der Geburt eines Kindes.

Ortsverein der Gartenfreunde
Lauterstein-Nenningen e.V.

"Zupf- und Örgelesstammtisch"
Am kommenden Freitag, dem 24. September
treffen sich wieder Sänger und Musikanten auf der
"Weinhaldenhütte" zum gemeinsamen Singen
und Musizieren. Schon immer war unser Ziel dieser

Zusammenkünfte, traditionelles Liedgut lebendig zu halten doch
gehört die Geselligkeit ebenso dazu. Es gibt so viele Heimat,-
Wander.- und Berglieder die schon fast in Vergessenheit geraten
sind, die man bei uns zum großen Teil wieder hören kann. Es lohnt
sich also mal vorbeizuschauen. Beginn: 19.00 Uhr.
Für Speis und Getränk ist bestens gesorgt.
Zu diesem offenen Sänger- und Musikantentreffen sind alle die
gerne mitmachen möchten, eine fröhliche und gemütliche Stim-
mung lieben, recht herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Brass-Ensemble-Lauterstein
Termin Samstag, 25. September
Ablaufplan:
19.00 Uhr: Maria-Himmelfahrt-Kirche, Weißenstein
Aufbau und Anspielprobe
ca. 21.30 Uhr nach Film: Auftritt!!
Anzugsordnung. schwarz-weiß

Turnverein Weißenstein e. V.
Abteilung Volleyball
Bericht vom 8. Freizeitvolleyballturnier in
Weißenstein vom 18. September 2010
Nach dem Förderturnen bauten für das Turnier auf
und um: Petra, Philine, Christiana, Veronika, Ma-
nuel B., Manuel S. und Jan-Christoph brachte den
Kuchen - er musste in seiner Firma arbeiten, sonst
hätte er gerne mitgespielt. Zum Spielbeginn er-
schien noch Jojo, er hatte aber nur die erste
Turnierhälfte Zeit.

Die Mannschaften trudelten so nach und nach ein: die Schurwald-
geister aus Schlichten überbrachten wohlbehalten den Pokal.
Häddn nemma sodda aus Altenstadt kam, Vronis Team aus Rech-
berg und die Igel aus ganz Baden-Württemberg, die an diesem
Morgen die letzten ABC-Schützen in die Schule begleiteten. Da
wir erstmals nur 5 Mannschaften waren und die Menschen aus
Neuffen, Ulm . . . anreisten, wollten wir doch ein qualitativ wert-
volles Turnier anbieten, bei dem das Spielen im Vordergrund stand
und so entschieden wir uns in der letzten Woche, als drei wac-
keligen Mannschaften doch absagten, zu einer Hin- und Rück-
runde. Es spielte jede Mannschaft 80 Minuten und sie schieds-
richterten je 40 Minuten. Das 1. Mal, dass wir feststellen mussten
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- wir hatten keine Zeit zum Essen und Trinken - wir waren am
Spielen oder Schiedsrichtern und dann geschwind 10 Minuten,
denn dann ging's schon weiter. Prominente Gäste besuchten
das Spiel: Bürgermeister Lenz mit Ben und Larissa, der Vorstand
des TVW: Erich Distel und Sportvorstand: Wolfgang Edelmann.
Immer wieder kamen von allen Mannschaften Fans vorbei, die
interessiert zuschauten. Einer meinte: das könnte er nie spielen,
denn das wäre ihm viel zu schnell. Es waren richtig schöne Spiele.
Die Igel, die schon seit Jahren in unterschiedlichsten Zusammen-
stellungen beim Turnier mitspielen stellten die älteste Truppe und
die am weiten angereiste Gruppe. Sie waren bester Dinge, konn-
ten aber leider nicht gewinnen. 18:19 ihr bestes Ergebnis. Nach
der Hinrunde hatten die Schurwaldgesiter alles gewonnen, doch
in der Rückrunde spielten sie nicht so konzentriert und mussten
nun den Pokal Vronis Team überlassen. Die Altenstädter zogen aus
den Turniersieg mit nach Haus zu nehmen und befanden sich
dann einfach im Mittelfeld, deshalb sieht die Platzierung aus wie
folgt:
1. Platz Vronis Team
2. Platz Schurwaldgeister
3. Platz Häddn nemma sodda
4. Platz Weißenstein
5. Platz Igel
(Das Foto der Sieger wird im nächsten Mitteilungsblatt veröffent-
licht)
Für das Gelingen dieses Turniers bedanken sich:
Manuel Brühl, Jan Saffert, Anna-Lena Eisele, Veronika Brühl, Petra
Blessing, Christiana Olschewski, Manuel Sauter, Johannes Bauer,
Christoph Wassermann und Elisabeth Krieg-Brühl
PS. Das 9. Freizeitvolleyballturnier findet im Rahmen des Sommer-
festes 2011 voraussichtlich am 17. September statt.

Wer spielt gerne und gut?
Trainingszeiten:
Volleyball-Erwachsene: mittwochs von 19.30 - 21.30 Uhr
Alter: ab 16
Volleyball-Jugend: montags 19.30 - 21.30 Uhr
Alter: 14 - 19 Jahre
Wenn du Freude am Volleyball hast - Komm einfach vorbei.
Wir freuen uns auf dich, euch!
Die Volleyballer aus Weißenstein

Kinder-, Jugend- und Förderturnen
Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen
dienstags
Mutter-Kind: dienstags 14.45 - 15.45 Uhr
Kinderturnen: Klasse 1-2 nach Absprache Vor-
schulkinder: 15.45 - 16.45 Uhr

Kinderturnen: Klasse 3-4: 16.45 - 17.45 Uhr
Kinder- und Jugendturnen ab Klasse 5: 17.45 - 19.15 Uhr

Förderturnen:
Klasse 1-4: 9.00 - 10.30 Uhr
ab Klasse 4: 10.30 - 12.00 Uhr
Förderturnen ist ein Zusatz und Förderbereich der Diens-
tagskinder und Jugendlichen des TVW in Kooperation mit
dem TVN
Termine Förderturnen
In Nenningen fällt das Training am 25.09. aus, da ab 10 Uhr
Gaubestenwettkämpfe sind!
In Nenningen 09.10. / 23.10. / 13.11. / 27.11. / 04.12. / 15.01. /
29.01. / 12.02. / 26.02. / 12.03. / 26.03. / 09.04. / 07.05. / 21.05. /
04.06. / 11.06. / 09.07. / 23.07.
in Weißenstein die restlichen Samstage
Termine bitte in den Turnkalender eintragen
Eure Lisa, Antonia, Sandi, Philine, Brigitte, Gabi, Petra, Veronika
und Lise
Vielleicht möchte noch jemand mithelfen?! - Bei Gabi oder Lise
melden!

Termine:

Gaubestenwettkämpfe: Abfahrt am 25.09., 10.00 Uhr im Viehhof
für Hanna, Otto, Nico und Rene - wer kann beim Kugelstoßen
messen?

Fit in den Winter
Mit einem abwechslungsreichen Fitnessprogramm starten wir wie-
der in die kalte Jahreszeit. Dieses Training ist für alle, die mit
Aerobic, Skigymnastik, Pilates und gezielten Rückenübungen ihre
Kondition, Kraft und Beweglichkeit erhalten und verbessern wol-
len. Fetzige Musik sorgt für gute Laune und rhythmische Unter-
stützung. Neueinsteiger sind herzlich willkommen, auch schnup-
pern ist jederzeit möglich.
1. Übungsabend: Freitag, 1. Oktober, ab 19.00 Uhr
Leitung: Maria Geiger

Stadtkapelle Weißenstein e.V.
Ausflug am Samstag, 02.10.2010

Wie bereits schon erwähnt, findet unser diesjähri-
ger Familienausflug am Samstag, dem
02.10.2010, nach Waldenbuch zu RITTER-SPORT
und nach Rotfelden zur Kamelfarm der Familie

Breitling statt. Abfahrt ist um 08.00 Uhr und die Rückkehr wird
gegen 18.00 Uhr sein.
Herzlich eingeladen sind auch alle unsere Freunde und passiven
Mitglieder! Ein paar Plätze sind im Bus noch frei, wer hat Lust und
Zeit? Wir freuen uns auch über Nachmeldungen bis zum
26.09.2010 bei Diana Nagel unter Tel.Nr. 92 26 99 bzw. per E-
Mail unter diana.nagel@mv-weissenstein.de.

Instrumentenvorstellung und Informationsabend zur
Bläsergruppe am 04.10.2010
Ab 14.10.2010 startet Nobert Hann mit einer neuen Bläsergrup-
pe. Als ausgebildeter Musiklehrer ist er unser "Spezialist" für Blas-
instrumente. Er bringt den Kindern und Jugendlichen alles bei,
was sie über Blasmusik wissen müssen. Sämtliche Instrumente,
die bei uns vertreten sind, können im Rahmen der Bläsergruppe
gelernt werden:
Um die einzelnen Instrumente auszuprobieren und kennenzuler-
nen, laden wir am Montag, dem 4. Oktober 2010 alle inter-
essierten Kinder und Jugendlichen gemeinsam mit ihren El-
tern zur Probe des Jugendorchesters ein. Beginn ist um 18.45
Uhr in unserem Probelokal im Alten Schulhaus im Städtle. Bei
dieser Gelegenheit gibt es außerdem viele Infos zur Bläsergruppe
und zur musikalischen Ausbildung bei der Stadtkapelle MV Wei-
ßenstein e. v.
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung:
Anja Edelmann, Jugendleiterin, Mittlere Mühle, 73111 Weißen-
stein, Telefon 0 73 32/30 96 42
Heidrun Stegmaier, 1. Vorsitzende, Eierbergstraße 15, 73529
Schw. Gmünd-Degenfeld, Telefon 0 73 32/30 99 70
Tolga Atsu, 2. Vorsitzender, Degenfelder Straße 17, 73111 Wei-
ßenstein, Telefon 0 73 32/92 11 77
E-mail: info@mv-weissenstein.de

Termine
Mo., 27.09.: 17.45 Uhr, Probe Bläsergruppe

19.00 Uhr, Probe Jugendgruppe
20.00 Uhr, Probe Großes Orchester

Sa., 02.10.: 08.00 Uhr, Familienausflug
Mo., 04.10.: 18.45 Uhr, Instrumentenvorstellung und Informa-

tionsabend zur Bläsergruppe

Liederkranz Weißenstein e.V.
Singstunde zusammen mit der Sängerriege
Die nächste Singstunde für den Männerchor findet
am Freitag, dem 24.09.2010 um 20.00 Uhr in
Weißenstein statt.
Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig.
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Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
Voranzeige!
Tageswanderung Reutlingen / Pfullingen
Am Sonntag, 3. Oktober machen wir eine Tages-
wanderung in der früheren Heimat von Sabine
Bertele.
Näheres in den nächsten Mitteilungen.
Info Fam. Bertele Tel. 58 58

Zimmerstutzenverein e.V. Weißenstein
Ligawettkämpfe Kreisliga, Gebrauchspistole/
-revolver
Zum sechsten und letzten Wettkampf in der Som-
mersaison mussten unsere Schützen in Heiningen
antreten. Gegen die Schützen des SV Heiningen I
gab es für ZSV Weißenstein I noch schwer eins auf

die Mütze. Die Niederlage war mit 1069 Ringen zu 939 Ringen
auch überaus deutlich. In die Wertung kamen Bernhard Nägele
mit guten 346 Ringen, Albrecht Heim (300 Ringe) und Dieter
Nägele (293 Ringe). Außer der Wertung blieben Klaus Rüb (276
Ringe) und Peter Nitsche (235 Ringe). Die außer Konkurrenz
Schützen Michael Lung (288 Ringe) und Kevin Rüb (266 Ringe)
haben sich gut etabliert und werden sicher künftig bei der Mann-
schaftszusammenstellung mit zur Diskussion stehen.
Die abschließenden Tabellenstände und Einzelergebnisse liegen
uns noch nicht vor.

Beginn der Wettkampfsaison 2010/2011
Am letzten Wochenende wurde die neue Wettkampfsaison eröff-
net. Der ZSV ist wieder gut vertreten mit 4 Mannschaften. Es
gehen zwei Luftgewehrmannschaften und zwei Sportpistolen-
mannschaften an den Start. Wir freuen uns ganz besonders, dass
in der Luftgewehr-Freundschaftsrunde mit Tobias Krempien, Flo-
rian Nägele und Felix Schweizer gleich 3 junge Nachwuchsschüt-
zen in die Mannschaft integriert werden konnten.
Weiterhin in dieser Mannschaft vertreten sind die beiden Oldies
Walter Nägele und Bernd Wamsler. Sie können der Jugend im
Wettkampf sehr viel Erfahrung und Können vermitteln.
Die genauen Mannschaftsaufstellungen und Erläuterungen zu den
Klassen werden mit den ersten Ergebnisberichten veröffentlicht.
Wir wünschen allen (Nachwuchs-)Schützen und den gesamten
Mannschaften Gut Schuss.

Was sonst noch interessiert

Weiterbildungskurse beim Kolping-Bildungs-
zentrum Schw. Gmünd
Staatlich anerkannte/r Sozialwirt/in
Betriebswirtschaftliche Aspekte im Sozial- und Gesundheitswesen
gewinnen immer mehr an Bedeutung. Die Nachfrage nach fun-
diert ökonomisch ausgebildeten Fachleuten in diesem Bereich
wächst. Das Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch Gmünd startet
am 11. Oktober 2010 eine dreijährige Aufbauausbildung zum
staatlich anerkannten Sozialwirt/in. Die Intention der Ausbildung
ist es, Betriebsabläufe zu erkennen und aktiv zu gestalten, Mitar-
beiter zu führen und zu motivieren, Ziele von Einrichtungen mit
betriebswirtschaftlichen Bedingungen in Einklang zu bringen. An
dieser Aufbauausbildung kann teilnehmen, wer eine Ausbildung
im Sozial- und Gesundheitswesen absolviert hat und zwei Jahre
Berufserfahrung oder eine allgemeine Ausbildung und mindestens
fünf Jahre Berufstätigkeit im Sozial- und Gesundheitswesen vor-
weisen kann.
Beginn: 11. Oktober 2010, montags und mittwochs 17.15 -
21.00 Uhr (900 UE)
Es sind noch einige Plätze frei!

Fachwirt/-in im Erziehungswesen K.A.
Personen, die als pädagogische Fachkraft in einem Kindergarten
oder in einer Kindertageseinrichtung arbeiten und bereits Lei-
tungsaufgaben übernehmen oder übernehmen möchten, können
sich durch den Weiterbildungslehrgang für die wichtigen Aufga-
benstellungen fit machen. Managementtraining, Personalwesen,
Recht, Marketing Rechnungswesen Qualitätsmanagement, EDV
sind wesentliche Inhalte der Weiterbildung. Beginn: 19. Oktober
2010, dienstags und freitags von 18.00 - 21.00 Uhr Laufzeit 14
Monate (224 UE)

Fachwirt/-in für Buchhaltung und Steuerwesen K.A.
Personen, die eine kaufmännische Ausbildung haben oder seit
einigen Jahren im kaufmännischen Bereich arbeiten, können sich
für höherführende Aufgabenstellungen im Bereich Buchhaltung
und Steuerwesen qualifizieren. Beim Kolping-Bildungszentrum
Schwäbisch Gmünd startet eine 14-monatige Weiterbildung
zum/zur Fachwirt/-in für Buchhaltung und Steuerwesen (K.A.)
Beginn: 9. November 2010, dienstags und donnerstags,
18.00 bis 21.00 Uhr

Sprachreich - Logopädisch orientierte Sprachförderung im
Alltag
Die alltägliche und damit dauerhafte optimale Förderung der
Sprachentwicklung aller Kinder ihrer Einrichtungen ist das zentrale
Ziel von "Sprachreich". Dabei sind im "Sprachreich"-Konzept die
Erzieher/-innen der Schlüssel zum Erfolg. Deshalb zielt "Sprach-
reich" darauf ab, die Kompetenzen der Erzieherinnen zu stärken
im Hinblick auf:
Das Wissen über den Verlauf der kindlichen Sprachentwicklung,
den Einsatz sprachfördernder Verhaltensweisen im Kita-Alltag, die
Reflexionsfähigkeit des eigenen Verhaltens, die Einschätzung der
kindlichen Sprachentwicklung, die Beratung von Eltern bezüglich
der Sprachentwicklung ihrer Kinder.
Termine: Freitags von 14.00 - 21.00 Uhr, samstags 08.00 - 18.00
Uhr Modul 1: Grundmodul vom 01.10. - 02.10.2010, Modul 2:
Sprachentwicklung und Sprachförderung bei einsprachigen Kin-
dern vom 05.11. - 06.11.2010, Modul 3: Sprachentwicklung
und Sprachförderung bei mehrsprachigen Kindern vom 03.12. -
04.12.2010, Modul 4: Sprachstörungen, Sprachförderung durch
Bewegung, Musik, Theaterpädagogik vom 07.01. - 08.01.2011,
Modul 5: Sprachförderung oder Sprachtherapie? Vom 04.02. -
05.02.2011. (5 Module á 20 UE, incl. Praxismaterial).

Präsentation mit Power Point 2003 - Grundlagenschulung
für Schüler und Jugendliche
Wie können Referate usw. mit Hilfe von Power Point gestaltet und
die Inhalte dargestellt werden? Folien und Bildschirmpräsentatio-
nen erstellen, gestalten und wirkungsvoll einsetzen. Bilder, Tabel-
len und Objekte einfügen und bearbeiten.
Termin: Samstag, 25.09.2010 von 09.00 - 16.00 Uhr (8 UE)

Weitere Informationen:
Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch Gmünd, Graf-von-Soden-
Straße 7, 73527 Schwäbisch Gmünd, Telefon: 0 71 71/1 81 91 70.

Babysitter-Ausbildung
Von A wie Aufsichtspflicht bis Z wie Zähneputzen beim DRK ler-
nen angehende Babysitter und Babysitterinnen praxisnah, worauf
es bei der Kinderbetreuung ankommt. Auf der Basis von bundes-
zentralen Ausbildungsrichtlinien bereiten wir die Babysitter auf die
verantwortungsvolle Tätigkeit vor. Ihnen werden alle relevanten
Fragen auf aktueller entwicklungspsychologischer Grundlage pra-
xisnah vermittelt.
Im Babysittingkurs für alle ab 14 Jahren vermitteln wir Grundlagen
über
- die Versorgung und Pflege von Babys und Kleinkindern
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- altersgerechte Spielanregungen
- Rechtliche Grundlagen
- Anforderungen und Erwartungen an einen Babysitter
- Unfallverhütung und Erste Hilfe am Kind

Bei erfolgreichem Kursabschluss erhalten die Teilnehmer ein Baby-
sitterzertifikat des Deutschen Roten Kreuzes, welches auch von
Au-pair Agenturen anerkannt wird.
Der nächste Kurs findet statt am 02.10., 09.10. und 10.10.2010
im DRK Zentrum, Eichertstr. 1, Göppingen
Kosten: 80,00 Euro
Anmeldungen erbeten unter: (0 71 61) 67 39-28 oder b.maend-
le@drk-goeppingen.de

BSVOBW - Blinden- und Sehbehindertenverband
Ost-Baden-Württemberg e. V.
Sammel- bzw. Spendenaufruf
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Ost-Baden-Württem-
berg e.V. ist seit mehr als 100 Jahren die Selbsthilfeorganisation
blinder und wesentlich sehbehinderter Menschen in Württem-
berg. Im Verbandsgebiet leben ca. 5.600 blinde und ca. 18.000
sehbehinderte Menschen. Der Verband hat die Aufgabe alle blin-
den und sehbehinderten sowie von Blindheit oder Sehbehinde-
rung bedrohten Menschen zu beraten und zu betreuen.
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt vor Ort
in den Bezirksgruppen unseres Verbandes, d.h. auch in Ihrer Ge-
meinde. Diese Aufgaben werden von Mitgliedern wahrgenom-
men, die, da sie selbst betroffen sind, über die erforderliche Kom-
petenz verfügen.
Um die Beratung und Betreuung kontinuierlich weiterführen so-
wie neue Aufgaben angehen zu können, sind wir zusätzlich zu
unseren Mitgliedsbeiträgen auf Spenden angewiesen.
Wenn Sie unsere Arbeit, die Beratung und Betreuung von blinden
und wesentlich sehbehinderten Menschen unterstützen möchten,
indem Sie für uns in der Zeit vom 8. - 15. Oktober 2010 an der
Haus- und Straßensammlung mitwirken, wenden Sie sich bitte an
die untenstehende Anschrift. Falls Sie uns mit einer Spende
unterstützen möchten, finden Sie unten unser Spendenkon-
to.
Für Ihre Unterstützung - ist sie auch noch so gering - vielen Dank!

Kontaktadresse:
Blinden- u. Sehbehindertenverband, Ost-Baden-Württemberg e.V.
Fritz-Elsas-Str. 38, 70174 Stuttgart, Telefon: (07 11) 2 10 60-0,
E-Mail: vgs@bsvobw.de, www.bsvobw.de
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft AG BLZ: 601 205 00,
Kto.Nr.: 7 702 201

Das Nordic-Walking-Event im Helfensteiner
Land!
TransAlb 2010
am 3. Oktober in Reichenbach/Täle
Herzlich Willkommen!
Zum sechsten Mal laden die Gemeinden im Helfensteiner Land Sie
wieder ein, mit uns die Schönheit des Oberen Filstals ganz sport-
lich zu erleben. Der TransAlb des Helfensteiner Landes bietet die
Möglichkeit den doppelten Albtrauf mit seinen landschaftlichen
Highlights zu Fuß zu bewältigen. Der Leistungsgedanke rückt da-
bei in den Hintergrund, im Vordergrund steht vielmehr der Genuss
der einzigartigen Verbindung von sportlicher Bewegung in unserer
intakten Kulturlandschaft. Angepasst an die individuellen Mög-
lichkeiten stehen vier herrliche Strecken mit unterschiedlichen
Schwierigkeitsgraden zur Auswahl.
Start und Ziel ist die Mehrzweckhalle in Reichenbach im
Täle.

Strecken
Der TransAlb ist als Rundstrecken- und Sternlauf konzipiert, der

den Teilnehmern auf vier verschiedenen Strecken, bei unterschied-
lichen Anforderungen an die persönliche Fitness, jeweils völlig
andere Landschaftserlebnisse bietet:
- Täles-Lauf
- Nordalb-Lauf
- Wasserberg-Lauf
- Reichenbacher-Runde

Teilnahme/Organisationsbeitrag
Die Teilnahme ist als Einzelperson oder als vorangemeldetes Team
möglich. Der Organisationsbeitrag für Einzelstarter beträgt mit
Voranmeldung 7,- Euro, ohne 10,- Euro, vorangemeldete Teams
bezahlen nur 6,- Euro pro Person.
Bei Rücktritt besteht kein Anspruch auf Rückzahlung des Organi-
sationsbeitrages.

Anmeldung
Einzelpersonen melden sich bitte mit der Anmeldekarte im Flyer
an. Teams melden sich durch das Ausfüllen des Anmeldeformulars
an (erhältlich bei der Kurverwaltung Bad Überkingen oder als .pdf-
Datei unter www.helfensteiner-land.de)
Bitte senden Sie Anmeldeformular oder Anmeldekarte an die Kur-
verwaltung Bad Überkingen.
Anmeldeschluss ist der 25. September 2010.

Weitere Informationen und Anmeldung
Kurverwaltung Bad Überkingen, Badstraße 14, 73337 Bad Über-
kingen, Telefon 0 73 31/96 19 19, Fax 0 73 31/96 19 99, info@-
bad-ueberkingen.de, www.helfensteiner-land.de

Bundesagentur für Arbeit
Vorbereitung auf gestalterische und künstlerische Studien-
und Ausbildungsgänge
Informationsreihe der Agentur für Arbeit Göppingen
Am Mittwoch, 6. Oktober, bietet die Berufsberatung der Agen-
tur für Arbeit Göppingen im Rahmen ihrer berufskundlichen Infor-
mationsreihe die "Vorbereitung auf gestalterische und künstleri-
sche Studien- und Ausbildungsgänge - Mappenpräsentation" an.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformationszentrum (BiZ), Mö-
rikestraße 15 in Göppingen im 1. Stock, Raum 172 von 16.00 bis
circa 18.00 Uhr statt.
Arbeiten aus Bewerbungsmappen ehemaliger Schüler und Schü-
lerinnen des Grafik- und Kunststudios Tony Falconieri zeigen, wie
eine erfolgversprechende Bewerbungsmappe aussehen sollte. To-
ny Falconieri wird über dieses Thema referieren und beantwortet
gerne die Fragen von Schülern, Eltern und allen Interessierten.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

DJO - Deutsche Jugend in Europa
Gastschülerprogramm 2011
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien, Argenti-
nien, Peru und Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa
Familien, die offen sind, Schüler als "Kind auf Zeit" bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu
erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/
Sao Paulo ist vom 12.01. - 05.03.2011, Argentinien/Buenos Aires
ist vom 17.01. - 11.02.2011, Peru/Arequipa ist vom 22.01. -
09.04.2011 und aus Mexiko/Guadalajara ist vom 01.02. -
19.04.2011.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die lateinamerikanischen Schüler sind zwi-
schen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che.
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Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jun-
gen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum
deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 07 11/62 51 38 Handy 0172/
6326322, Frau Sellmann unter Telefon 07 11/65 86 53-3, Fax
07 11/62 51 68, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerpro-
gramm.de.

Kreisseniorenrat Göppingen
Unsere nächste Sprechstunde findet statt am:
Donnerstag, 7. Oktober 2010, 14.00 Uhr - 16.00 Uhr im
Landratsamt Göppingen, Messerschmidtzimmer E11
Beantwortet werden Fragen zur
- neuen Patientenverfügung,
- Vorsorgevollmacht
- Betreuungsverfügung
- Seniorengerechtes Wohnen u.ä.

Bei den Informationsgesprächen können die Vorsorgemappen so-
wie die gelbe Mappe mit den neuen Vordruckmustern und Er-
läuterungen erworben werden.

Volksmission Donzdorf
Schattenhofergasse 2,
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Pastor Bernhard Röckle);
Tel. 0176/22876425 (Pastor Isaac Liu)
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden
(BFP)

Warum nur bin ich so traurig? Warum ist mein
Herz so schwer? Auf Gott will ich hoffen, denn
ich weiß: ich werde ihm wieder danken. Er ist

mein Gott, er wird mir beistehen!
(Psalm 43, Vers 5)

Do., 23.09.: 19.30 Uhr Hauskreise bei Familie Lehmann,
Ramsbergstr. 12 in Reichenbach, Tel. 0 71 62/92
97 33 und bei Familie Krauter, Christentalstraße
6 in Nenningen, Tel. 0 73 32/92 32 99

Fr., 24.09.: 19.30 Uhr Jugendtreff

So., 26.09.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst mit Isaac Liu,
gleichzeitig Kinderkirche

Di., 28.09.: 19.00 Uhr Gebetstreff

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
- Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!)
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

So., 26.09.:
09.30 Uhr Gottesdienst

Mi., 29.09.:
20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet
unter: www.nak-goeppingen.de

Aus den Nachbargemeinden

Musikschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 302
Tel. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320
Fax 0 71 62 / 922 - 526
E-Mail: musikschule@donzdorf.de

Werbeaktion der Musikschule Donzdorf
Neue Musikschüler aus Lauterstein zum Donzdorfer Tarif!!
Als Werbeaktion für neue Musikschüler aus Lauterstein werden
zum 1. Oktober 2010 die neu angemeldeten Musikschüler für 6
Monate zum ermäßigten Entgelt (Donzdorfer Schülerbeitrag) un-
terrichtet.

Neue Kurse der Musikalischen Früherziehung
Die Kindergartenkinder, die ab Oktober bei der Musikalischen Frü-
herziehung mitmachen möchten (ab 4 Jahre) erhalten über den
Aushang im Kindergarten Informationen über die Schnupperstun-
de und zur Anmeldung.

NEUER KURS:
"Fridolina, sing mit mir"
Musik erleben in Eltern-Kind-Gruppen
Ganzheitlich Musik erleben und mit allen Sinnen erfahren emotio-
nal unterstützt von einer vertrauten Person, gemeinsam mit an-
deren, macht Freude und fördert das Kind in seiner gesamten
Entwicklung. Eltern und Kinder lernen gemeinsam Verse, Finger-
spiele, Lieder, spielen auf Instrumenten (z.B. Glöckchen, Rasseln),
hören, tanzen, erfinden und gestalten.
Die Kinder sammeln erste Erfahrungen mit Materialien wie z. B.
Chiffontücher und Seile. Die Musikstunde soll für beide ein inten-
sives Miteinander und Füreinander sein um so die Vielfalt der
Musik gemeinsam zu entdecken.
Die Eltern/Kind Gruppe möchte die im Kind natürliche Faszination
an allem Klingenden und die Lust am Musik-hören und -machen,
mit Freude erhalten, aber nicht zu gewissen Leistungen bringen.
Durchgeführt wird dieser Kurs von unserer Lehrkraft der Musikali-
schen Früherziehung,
Frau Barbara Butz.
Kursbeginn: Dienstag, 5. Oktober 2010 im Schloss Donzdorf,
1. Stock, Zimmer 112 Eltern mit Kindern (ca. 1 bis 2 Jahren)
um 10.30 Uhr
Eltern mit Kindern (ca. 2 bis 3 Jahren) um 9.30 Uhr
Gruppengröße: 6 - 8 Kinder und Elternteil
Kursgebühr: 60,- Euro (10 Einheiten zu je 45 Minuten)
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Musikschulbüro unter der
Tel. Nr. 0 71 62/922-312 (vorm.) an.

NEUER KURS:
"Spielen mit Musik" für Kinder ab 3 Jahren
Klatschen, patschen, stampfen - ja, das ist Musik,
so musizieren wir im Kreise - kommt macht alle mit!!
In kleinen Gruppen können die Kinder die Welt der Musik nun
ohne Eltern erobern.
Singen, bewegen, tanzen und musizieren mit Orff-Instrumenten
sollen die Freude an Musik wecken und die Kreativität der Kinder
fördern.
Durch aktives Musizieren wird das Kind in seiner Gesamtentwick-
lung gefördert. Durchgeführt wird dieser Kurs von unserer Lehr-
kraft der Musikalischen Früherziehung,
Frau Barbara Butz.
Kursbeginn: Dienstag, 5. Oktober 2010 im Schloss Donzdorf,
1. Stock, Zimmer 112 um 14.00 Uhr
Gruppengröße: 6 - 8 Kinder
Kursgebühr: 60,- Euro (10 Einheiten zu je 45 Minuten)
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Musikschulbüro unter der
Tel. Nr. 0 71 62/922-312 (vorm.) an.
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Volkshochschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 310
Tel. 0 71 62 / 922 - 307
Fax: 0 71 62 / 922 - 526
E-Mail: vhs@donzdorf.de
Internet: www.donzdorf.de/vhs

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr; Montag: 14.00 - 17.00 Uhr

SEMESTERERÖFFNUNG
Noch wenige Restkarten verfügbar:

VHS-Semestereröffnung Donzdorf und Süßen:
MUNDSTUHL
"Sonderschüler"
Freitag, 1. Oktober 2010, 20.00 Uhr
Stadthalle Donzdorf
Saalöffnung 19.00 Uhr
Karten: 22,00 Euro im Vorverkauf / 26,00 Euro an der Abendkasse
Vorverkaufsstellen
Volkshochschule Donzdorf, Tel. 0 71 62/92 23 07
Volkshochschule Süßen Tel. 0 71 62/96 16 25
Flair-Cosmetic Tel. 0 71 62/4 55 05
Shop Nuclear Blast, Tel. 0 71 62/92 80 36

BAUCHTANZ
Nr. 102335d
Bauchtanz - Workshop für Einsteiger
- Körpererfahrung nach orientalischen Klängen -
Der Bauchtanz ist eine ideale Haltungsschulung mit Bewegungen
für den ganzen Körper und beinhaltet Gymnastik mit verschiede-
nen Elementen aus der Wirbelsäulen- und Beckenbodengymna-
stik. Durch die Bewegungen, die Musik und die abschließenden
Entspannungstechniken können Sie die wohltuende Wirkung
selbst fühlen.
Bitte bequeme Kleidung, Schläppchen oder ABS-Socken und Tuch
für die Hüfte mitbringen.
Andrea Knöll
Freitag, 8. Oktober 2010, 19.00 - 21.00 Uhr
1 Abend: 14,50 Euro
Stadthalle, Vereinsraum 3

GYMNASTIK - BEWEGUNG
Nr. 102355d
Power-GYM nach Feierabend
Abwechslungsreiche Fitnessgymnastik kräftigt und stabilisiert die
gesamte Muskulatur und verleiht dem Körper eine angenehme
Straffung. Kondition und Beweglichkeit werden bei fetziger Musik
deutlich verbessert. Der Einsatz motivierender Kleingeräte wie z.B.
Therabänder und Softbälle, aber auch Gegenstände des Alltags
lassen während der gesamten Kursdauer keine Langeweile auf-
kommen
Adelheid Müller
montags, ab 18. Oktober 2010, 20.00 - 21.00 Uhr
12 Termine: 38,50 Euro
Schulturnhalle Donzdorf

ERNÄHRUNG
Nr. 102305d
Internationale Küche: "Die Küche Koreas" - Zusatztermin
Zwei Dinge braucht der Koreaner - Reis und Kimchi, ein stark
riechendes Chinakohlgericht in 144 Variationen.
Da Fleisch in Korea sehr teuer ist, hat sich dort eine beispiellose
vegetarische Küche entwickelt, die wir an diesem Abend auch
genießen können. Aber auch Liebhaber von südostasiatischen
Fleisch-, Fisch- und Geflügelgerichten kommen auf ihre Kosten.
Bitte Schürze und Geschirrtuch mitbringen!
Günter Schmidt
Freitag, 15. Oktober 2010, 19.00 Uhr
1 Abend: 9,00 Euro + 15,00 Euro Lebensmittelkosten

Messelbergschule, Lehrküche

DATENVERARBEITUNG
Nr. 102510d
EDV für Einsteiger
Der Kurs ist für PC-Einsteiger konzipiert und vermittelt die Grund-
lagen für das Arbeiten mit dem PC unter Windows XP. Dazu ge-
hören die Bedienung des Rechners mit der Tastatur und der Maus.
Zudem werden die Bestandteile eines Computersystems (Hard-
ware, Betriebssystem, Anwenderprogramme) und ihre Zusam-
menarbeit erklärt.
Ulrich Binder
montags, ab 11. Oktober 2010, 19.00 - 21.15 Uhr
6 Termine: 65,00 Euro
Rechberg-Gymnasium, Computerraum

Nr. 102520d
Tabellenkalkulation mit Open Office
Neben der Textverarbeitung ist die Tabellenkalkulation eines der
wichtigsten Einsatzgebiete eines PCs in Wirtschaft und Verwal-
tung. Mit einer Tabellenkalkulation lassen sich im beruflichen
und privaten Einsatz anfallende Berechnungen schnell und effizi-
ent lösen.
Das Anwenderprogramm Open Office ist legal kostenlos für die
CD vom Kursleiter erhältlich.
Voraussetzungen: 2-Finger-such-System und Umgang mit der
Maus sind ausreichende Grundkenntnisse
Ulrich Binder
mittwochs, ab 13. Oktober 2010, 19.00 - 21.15 Uhr
6 Termine: 65,00 Euro
Rechberg-Gymnasium, Computerraum

VHS FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Nr. 102281d / 102282d
Freies Malen und Basteln für Kinder
von 7 bis 11 Jahren mit und ohne Vorkenntnisse (neuer Kurs /
keine Wiederholung) Mit kindlicher Freude und viel Spaß werden
die verschiedensten Techniken angewandt. Dabei wird die Fein-
motorik ausgebildet, das Farb- und Schönheitsgefühl der Kinder
wird verfeinert. Mit viel Phantasie und Können werden sie dabei
von einer langjährig erfahrenen Kunstpädagogin angeleitet.
Unsere Themen in diesem Kurs sind u.a.: Tusche, Acryl und Aqua-
rell. Außerdem gestalten wir ein 3D-Bild, welches du mit deiner
erlernten Lieblingsmaltechnik verwirklichen kannst. Bitte am 1.
Kurstag mitbringen: dickes Malpapier, 2 - 3 Pinsel versch. Stärke
und Bleistift. Weiteres Material wird von der Kursleiterin besorgt.
Bitte 15,00 Euro Materialkosten im Kurs bezahlen.
Tatsiana Hummel-Karpovich, Kunstpädagogin
8 Termine: 48,00 Euro
Messelbergschule, Zeichenraum

Nr. 102281d
Kurs I: samstags, ab 9. Oktober 2010, 09.00 - 10.30 Uhr
Nr. 102282d
Kurs II: samstags, ab 9. Oktober 2010, 10.45 - 12.15 Uhr

Nr. 102431d
für Teenager ab 12 Jahren
Italienisch für Kids
La lingua italiana per Teenager /Adolescenti
Du wolltest schon immer die Sprache lernen und verbringst den
Urlaub sehr gerne in Italien? Du wolltest schon immer das "italie-
nische Dolce Vita" erkunden und kennen lernen?
Dann schau doch vorbei. Hier kannst DU die italienische Sprache
einfach und spielerisch erlernen - und einen Hauch Italien verspü-
ren!
Keine Vorkenntnisse erforderlich; MUSS: SPASS und OFFENHEIT.
Grundlagen für diesen Kurs: Buch Buongiorno für Anfänger, Klett-
Verlag, ist aber am 1. Kurstag noch nicht erforderlich.
Serafina Seemüller-Vulcano
mittwochs, ab 13. Oktober 2010, 17.00 - 18.30 Uhr
10 Termine: 45,00 Euro
Rechberg-Gymnasium, N6
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NATURKUNDLICHE VERANSTALTUNG
Achtung Terminänderung:
Nr. 102102d
"Leben auf der Kriechspur. . ." - Die faszinierene Welt der
Schnecken
Die Veranstaltung findet nicht wie im VHS-Programmheft ausge-
schrieben am 26. September 2010 statt, sondern am Sonntag, 3.
Oktober 2010 in der Natur- u. Umwelthütte auf dem Messelberg.
Wir bitten um Beachtung.

FLUG-/WANDERREISEN
Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir einen Zusatztermin
vom 30.04. - 07.05.2011 für die Flug- und Wanderreise im Früh-
jahr an:
"Wandern und Genießen an der Amalfiküste"
Preise:
Doppelzimmer pro Person EUR 1.185,-
Aufpreis Einzelzimmer EUR 180,-
Nähere Informationen erhalten Sie bei der VHS Donzdorf Tel.Nr. 0
71 62/92 23 07

KURSBEGINNLISTE
Montag, 27.09.2010:
Nr.102340d Beckenbodengymnastik, Nr.102350d Gymnastik am
Morgen, Nr.102221d Keyboard für Fortgeschrittene, Nr.102351d
Fitness von Kopf bis Fuß, Nr.102320d Tai-Chi-Chuan für Teilerfah-
rene, Nr.102321d Tai-Chi-Chuan für Fortgeschrittene

Dienstag, 28.09.2010:
Nr.102410d Englisch m. Vorkenntnissen I, Nr.102411d Englisch m.
Vorkenntnissen II, Nr.102345d Aqua-Fitness I, Nr.102346d Aqua-
Fitness II, Nr. 102352d Fit for fun & Pilates, Nr.102222d Keyboard
f. Fortgeschrittene

Mittwoch, 29.09.2010:
Nr.101100d Wandern und Entdecken auf Teneriffa, Nr.102325d
Yoga, Nr.102381d Anfängerschwimmkurs für Kinder, Nr. 102383d
Weiterführender Schwimmkurs für Kinder, Nr.102341d Präventive
Rückenschule und Wirbelsäulengymnastik I, Nr. 102342d Präven-
tive Rückenschule und Wirbelsäulengymnastik II, Nr.102240d
Holzschnitzen für Frau und Mann - Einsteiger und Fortgeschritte-
ne, Nr.102423d Französisch für Anfänger m. geringen Vorkennt-
nissen (A1)

Donnerstag, 30.09.2010:
Nr. 102353d Happy Gym & Pilates, Nr.102412d Englisch Mittel-
stufe ( B2), Nr.102357d Pilates, Nr.102422d Französisch m. Vor-
kenntnissen (A2)

Freitag, 01.10.2010:
Semestereröffnung Donzdorf und Süßen mit MUNDSTUHL "Son-
derschüler", Nr. 102356d Bodyfit in den Tag

Schwäbischer Albverein e.V. OG Donzdorf
Voranzeige zur Info!
Weinfahrt mit Bus
am Sonntag, dem 3. Oktober
Unsere traditionelle Weinfahrt am 3. Oktober (zu-
gleich Feiertag und Sonntag) rückt näher.
Wir fahren um 10.00 Uhr mit der Fa Waldenmaier

nach Hohenhaslach. Ein bekannter Weinort und der Hohenhasla-
cher Stromberg als ein gutes Tröpfle bekannt. Wir werden eine
kleine Wanderung durch die Weinberge unternehmen, um den
Genuss eines guten Tröpfle zu steigern. Denn es erwartet uns
die Besenwirtin um gemütliche Stunden im Besen zu verbringen.
Deshalb denkt darüber nach!
Küss bei Zeiten schöne Mädchen trink bei Zeiten guten Wein, bald
zerreißt dein Lebensfädchen und ein anderer küsst die Mädchen,
und ein anderer trinkt den Wein.
Näheres über Abfahrtszeiten im nächsten Blättle für die Winzinger.
Weitere Infos bei Hildegard.

Wanderfreunde Donzdorf e.V.
Stammtisch der Wanderfreunde!
Unser nächster Stammtisch findet am Samstag,
dem 02.10. im Gasthof "Bürgerstüble" in Reiche-
nbach statt. Beginn 18.00 Uhr. Es wäre schön,
wenn wieder recht viele Wanderfreunde, Freunde
und Bekannte Zeit hätten.

Turnverein Winzingen e.V.
Abt. ARASHI
Ausflug zur Greifvogelstation
Am Sonntag, dem 10.10.2010 wollen wir die
Greifvogelstation in Heidenheim besuchen. Alle,

die Interesse haben, treffen sich um 11.00 Uhr an der Heldenberg-
halle in Winzingen. Bitte Fahrgemeinschaften bilden. Bei Fragen
bitte Lutz anrufen Tel. 2 32 51.

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e.V.
5. Winzinger Schlachtfest
Am Sonntag, 26. September 2010 ab 10.00 Uhr
findet am Gemeindehaus Winzingen unser
5. Winzinger Schlachtfest statt.
(bei kühlerem Wetter steht natürlich auch der Saal
im Gemeindehaus zur Verfügung)

Liebe Leut, ob Jung, ob Alt, lasst doch eure Küche kalt.
Nehmt Oma, Opa, Nachbar, Kind, und kommt nach Winzingen
geschwind.
Bei Leberwurscht ond Sauerkraut, a Schnäpsle, dass es gut ver-
daut.
Ob bei Fanta, Cola, Wein oder Bier, machen wir es uns gemütlich
hier.
Bei ons isch es immer wieder schee - es grüßen die Holzbrockeler
mit 3 kräftigen
Hui dä dä

Aufbau am Samstag ab 16.00 Uhr

Ski-Club Degenfeld
Herbstveranstaltung am 26. September: Veteranenspringen
und Skiroller-Berglauf
Wir laden die gesamte Bevölkerung aus Lauterstein und Umge-
bung zu unserer Herbstveranstaltung und gleichzeitig letztem
Sommerspringen dieser Saison am 26.09.2010 recht herzlich ein.
Die Veranstaltung beginnt am Sonntag, 26.09.2010 um 10.00
Uhr mit dem Skiroller-Berglauf. Die Strecke führt von Degenfeld
an der Mattenschanze entlang zum Domschwang. Es werden 2
Starts erfolgen, wobei der zweite nach den Zeitabständen des
ersten Laufs gestartet wird und dadurch zusätzliche Spannung
verspricht.
Der Nachmittag steht dann ganz im Zeichen des Skispringens. Ab
14.00 Uhr werden wir das Veteranenspringen, ein Nachwuchs-
springen und die Vereinsmeisterschaften von der 15-Meter-Mat-
tenschanze durchführen. Teilnahmeberechtigt fürs Veteranen-
springen sind alle Damen und Herren, die das 30. Lebensjahr voll-
endet haben. Wir würden uns über viele mutige Lautersteiner
Teilnehmer sehr freuen. Anmelden kann man sich bei Frank Zieg-
ler, Tel. (0 73 32/69 58). Wer zu Trainingszwecken vorher auf die
Schanze will, kann am Sonntag ab 10.00 Uhr an der Schanze
üben. Bitte am Wanderparkplatz unterhalb der Schanze parken.
Freuen würden wir uns über viele Zuschauer und Fans. Für das
leibliche Wohl inklusive Mittagstisch und Kaffee / Kuchen ist be-
stens gesorgt.
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Bikerclub Treffelhausen
Seasons End Party 2010 am 25. September 2010
Bei Bembe auf der Wiese (Anfahrt ist ausgeschildert).
Hierzu sind ALLE recht herzlich eingeladen und für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.
Die Party findet bei jeder Witterung ab 17.00 Uhr statt.

Bibliothek "Im Kronenhof" - Böhmenkirch
Ohren auf und Schere raus!
Wir hören gruselige Geschichten und basteln Herbstdekorationen.
Am Mittwoch, dem 06.10 2010 um 15.00 Uhr.
Für Kinder ab 8 Jahre. Bitte bringt eine Schere mit.
Um Voranmeldung wird gebeten, da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist.

Bibliothek "Im Kronenhof", Hauptstr. 98/1, 89558 Böhmenkirch,
Tel.: 0 73 32/96 00-66, Fax: 0 73 32/96 00-40, E-Mail: biblio-
thek@boehmenkirch.de

Öffnungszeiten
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr / 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Waldstetter Skihütte
Die Waldstetter Skihütte bleibt aufgrund des Waldstetter Herbstes
am 26. September 2010 geschlossen.

RC Badhof Bad Boll
Turnierergebnisse:
An den vergangenen Wochenenden waren Carmen Strahberger
und Monja Bernard mit "Sir Sandro" auf zahlreichen Turnieren
sehr erfolgreich.

Die Ergebnisse im Einzelnen.
Monja Bernard
Schwäbisch Gmünd: 6. Platz, Reiterwettbewerb
Denkendorf: 3. Platz Reiterwettbewerb
Stockhausen: 5. Platz E-Dressur

Carmen Strahberger
Heuchlingen: 5. Platz A-Dressur
Nellingen: 6. Platz A-Dressur, 3. Platz L-Dressur
Gerstetten: 6. Platz L-Dressur
Ulm-Böfingen: 6. Platz A-Dressur, 8. Platz L-Dressur
Denkendorf: 3. Platz A-Dressur, 3. Platz L-Dressur

Den Reiterinnen herzlichen Glückwunsch.

Kreisverein für Behinderte Göppingen e.V.
Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen
Von Freitag, 24.09. bis Sonntag, 26.09. findet die
nächste Kurzzeitunterbringung in der Bettlad statt.
Das Haus bleibt deshalb am Wochenende ge-
schlossen.

Schloss Wiesensteig
Christoph Sonntag mit seinem neuen Programm "Drin was
drauf steht" am Donnerstag, dem 7. Oktober 2010 um 20.00
Uhr im Residenzschloss Wiesensteig
Christoph Sonntag trifft in seinem achten Soloprogramm wieder
einmal voll und ganz den Nerv der Zeit: Wie viel ist wirklich drin,
wenn "viel" drauf steht? Hält der Inhalt, was die Verpackung
verspricht?

Alle sind auf der Suche nach wahrem Inhalt. Nach Inhalt, der
seinen Verheißungen gerecht wird. Doch während die Verpackun-
gen immer bunter, die Inhaltsbeschreibungen immer länger wer-
den, schrumpft der Inhalt kontinuierlich. Viel Farbe, noch mehr
Worte - und doch so oft nichts drin.
Das ist inzwischen Trend und hat sich breit gemacht: auf den
politischen Ebenen, den beruflichen, den zwischenmenschlichen
und den konsumtechnischen: Parlamentsdebatten, Casting-
Shows, Talk-Lines und die XXL-Verpackungen im wahren Leben
und in den Medien beweisen es klar und oft unfreiwillig komisch.
Gegen diesen Trend zündet Sonntag seine Überraschungsbombe.
Mit exzellenter Verpackung und bestem Inhalt - oder einfach mit
100 % Unterhaltung, einfach bestes Kabarett!
Wie immer frisch, frech und aktuell. Gewürzt mit viel echter Philo-
sophie, Witz und Effekten. Frei von der weit verbreiteten Beliebig-
keit - dafür mit jeder Menge fröhlichem Tiefgang und SLG kurz
SchlapplachGarantie.
Mit dabei seine legendären tagespolitischen SWR3-"Stand ups",
die eingefleischten SonntagsFans so lieben. Mit anderen Worten -
in Sonntags-Show ist drin, was drauf steht: waschechtes Kabarett
in bester Sonntäglicher Qualität. Oder wie Christoph Sonntag
selbst sagt: ". . . nach jedem Auftritt kommt mindestens einer
zu mir und sagt: "So hab ich in meinem ganzen Leben noch nie
gelacht!" Dann weiß ich - Ziel erreicht.
Eintritt: 18,- Euro VK / 21,- Euro AK
Kartenverkauf:
Rathaus Wiesensteig, Tel. 0 73 35/96 20-0, E-Mail: info@wiesen-
steig.de
Schreibwaren Zimmermann Tel. 0 73 35/52 66
Tourist-Information Göppingen Tel. 0 71 61/650-292
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